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Erster Nostalgieabend im Saal Luck 
 

HASSEL, 14.08.2024 .  Die Durchführung eines Nos-

talgieabends war keine Schnapsidee der Schnaps-

männjer um Michael Deckert, Sven Güngerich, Daniel 

Hooß, Mike White und Joachim Thamm, der leider 

verhindert war. Und die Location konnte nicht besser 

gewählt sein als der Saal Luck. Dank der Unterstüt-

zung von Hansi Spengler und seinen Geschwistern 

wurde dieser Nachmittag ein echtes Highlight im Has-

seler Veranstaltungsprogramm. Hansi Spengler hatte 

die Filme von seinem Vater Helmut digitalisiert. An 

der Begeisterung der Gäste zeigt sich hier einmal 

mehr, dass es nichts bringt, auf altem Filmmaterial zu 

sitzen. Wichtig ist, solche Vermächtnisse der Öffent-

lichkeit zugänglich zu machen und so auch für die 

Nachwelt zu erhalten! 

Schnell waren alle Plätze im ehemaligen Kinosaal voll 

besetzt. 

Der Saal Luck war im Handumdrehen proppenvoll 

mit Gästen, die sich diesen Nostalgieabend nicht ent-

gehen lassen wollten. Die weiteste Anfahrt hatten da-

bei wohl die Hasselerin Elke Kemmer und ihr Mann 

Peter Müller, die auf der Rückreise von ihrem Urlaub 

in Hassel bei ihrer Mutter Marlene Kemmer einen 

Zwischenstopp eingelegt hatten, bevor es weiter nach 

Hause nach Hamburg ging. Thematisiert wurden die 

Dorffeste in den 80-ger Jahren. Da wurde die Dorf-

mitte von Hassel zu einem regelrechten Hexenkessel 

fröhlich feiernder Menschen. So mancher bekam glän-

zende Augen angesichts der lebendigen Bilder, Freu-

de, aber auch ein bisschen Wehmut schwangen mit. 

Und oft war zu hören „wääääschde noch…“, „guck 

emol wie mir so jung ware….“, „wie hääschd dann der 

noch…“. Und die Schnapsmännjer wären nicht die 

Schnapsmännjer, wenn sie einfach nur die Filme ge-

zeigt hätten. Zwischen den beiden Teilen gab es ein 

Quiz, bei dem fleißig um den gezeigten Film bzw. das 

Dorffest Fragen beantwortet werden mussten. Jeder, 

der eine Antwort wusste, musste zur Bühne kommen. 

Wurde die Frage richtig beantwortet, gab es zur Be-
lohnung einen Schnaps, war sie falsch, sogar zwei. 

Auch einige Ehrengäste waren anwesend, allen voran 

„de Parrer“ Heinz Anstadt, ein Urgestein und Mitbe-

gründer des Hassler Dorffestes. Auch ein echter Pfar-

rer, Friedel Grund zeigte sich angetan von der gelun-

genen Darbietung. Der ehemalige Ortsvorsteher Mar-

kus Derschang lobte die Schnapsmännjer und dankte 

ihnen für diese tolle Idee, ebenso der amtierende Orts-

vorsteher Markus Hauck und auch der Chef-Organi-

sator aller Dorffeste, Bert Zitt. Sie alle waren begeis-

tert von dieser Veranstaltung. 

Die Schnapsmännjer dankten Hansi Spengler (am 

Mikro) für die Bereitstellung der Filme seines Vaters. 

Mit Spannung erwartet wurde dann der der zweite 

Teil des Nostalgieabends, ein Film über das Dorffest 

1989. Und ganz zum Schluss gaben sich die Schnaps-

männjer noch musikalisch. Sie sind tatsächlich nicht 

mehr aus unserer Dorfgemeinschaft wegzudenken. Ihre 

spritzigen Ideen, ihr Humor, ihre mitreißende Art sind 

wirklich einzigartig – und sie führen das Werk vom 

Eemer Winfried Schmelzer fort. Die Erlöse ihrer 

Aktionen gehen unter anderem an die Elterninitiative 

krebskranker Kinder.  

Dieser Abend hat eingeschlagen wie eine Bombe 

und war mit Sicherheit der Startschuss für weitere 

solch schöner Veranstaltungen. Die Gäste waren sich 

allesamt einig, das schreit nach einer Fortsetzung! Ihr 

lieben  Schnapsmännjer, macht weiter so, Ihr seid 

einfach spitze!  - uw / Fotos: D. Wirth - 
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Sie erreichen den ärztlichen Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigung kostenlos unter der 
bundesweit einheitlichen Rufnummer  

116  117  
Zusätzlich sind die Bereitschaftsdienstpraxen für Sie 
geöffnet: Von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr. 

Ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis St. Ingbert 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert,   06894/4010 
Klaus-Tussing-Straße 1,  St. Ingbert 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Neunkirchen 
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, 
Klinikweg 1-5, Neunkirchen,  06821/3632002 

Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine 
können ab sofort auch im Internet unter  
www.zahnaerzte-saarland.de  gefunden werden. 

Sa.-So., 31.8.-1.9.: ZA Iris Nachbauer, Dudweiler, 
Liesbet-Dill-Str. 6,  06897/78986 

Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags um 
12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr. 

Sa.-So., 31.8.-1.9.: TA Meth, Homburg, Kaiserslau-
terer Str. 169a,  06841/81 89 00 

Sa.,  7.9.2024: TA Dr. Pöhland, Saarbrücken, 
Kaiserstraße 43c,  0681/2106850 

So.,  8.9.2024: TA Dr. Paulus, Saarbrücken, 
Saargemünder Straße 167 a, 
 0681/9 88 40 77 

 
 

 
 

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr und 
endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 

Sa.,  31.08.2024: Rosen-Apotheke, St. Ingbert, 
Rickertstraße 17,   06894/4993 

So.,  01.09.2024: Markt-Apotheke, St. Ingbert, 
Rickertstraße 42,   06894/4405 

Sa.,  07.09.2024: Rohrbach-Apotheke, Rohrbach, 
Obere Kaiserstr. 128,  52345 

So.,  08.09.2024: Würzbach-Apotheke, Nieder-
würzbach, Kirkeler Straße 21a,  
 06842/7499 

 

 

 

 

Öffnungszeiten: 
Donnerstags von   9.00 – 12.00 Uhr  
Ansprechpartnerin: Heike Weiß  
  06894/51041,  Fax 06894/956511 
eMail:   ovsthassel@st-ingbert.de 

Sprechstunde des Ortsvorstehers Markus Hauck: 
Montags nur alle 14 Tage in den geraden 

Wochen von 17.00 bis 18.00 Uhr. 
Sprechstunde Schiedsmann Torsten Towae: 
Nur nach Vereinbarung    0176/61678681 
  

Impressum: 

Verlag und Druck:  Dengmerter Heimatverlag, 

Sebastianstraße 46, 66386 St. Ingbert-Hassel, 

 06894/570719 (ab 14 Uhr) Fax 06894/570709, 

eMail  info@DHVwirth.de,  www.DHVwirth.de 

Redaktion:  Dieter Wirth  (V.i.S.d.P.) 

Auflage:  1.800 Exemplare 

 alle 14 Tage in den ungeraden Wochen kostenlos 

an alle Haushalte 

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos u. 
a. wird keine Gewähr übernommen. Gezeichnete 
Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. 
Für Preise und Satzfehler keine Haftung! Für An-
zeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gilt 
Anzeigenpreisliste Nr. 10 vom 1.4.2023. Bei Nicht-
lieferung bestehen keine Ansprüche gegen den 
Verlag. 

 Redaktionsschluss für 
die Ausgabe 547 

Mittwoch, 4.9.2024 
Nächste Ausgabe erscheint am 12. Sept. 
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Öffnungszeiten Pfarrbüro:    06894/5609 
Mo. – Do. von 8 bis 12 Uhr,  Fr. von 8 bis 11 Uhr 

 

Sonntag,  1. September 2024: 
10.00 Uhr: Gottesdienst mit dem Posaunenchor, 

Pfrin. Rossell, anschl. Frühschoppen 
beim Gemeinde- und Kita-Fest 

Sonntag,  8. September 2024: 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfrin. Rossell 

Ausstellung: „Pinsel trifft Pixel“ 
ST. INGBERT .  Vor Jahren schon hatte Margit Daut, 

Mitglied im Kunstverein Saar, die Idee, Fotografien 

von renommierten Künstlern in Gemälde umzusetzen. 

Zum einen ist es nicht so einfach, die Genehmigung 

der Fotografen zu bekommen, ihre Fotografien ver-

wenden zu dürfen. Zum anderen ist es schwierig, 

genügend Künstler zu finden, die sich für diese Idee 

begeistern. Für eine Ausstellung werden schließlich 

einige Kunstwerke benötigt, um die Wände zu fül-

len.  

Die Künstlerin Margit Daut hat mit der Foto-

gruppe Blende 11 Verbindung aufgenommen und ihre 

Idee vorgestellt. Die Gruppe war begeistert und stellte 

pro Fotograf mindestens drei Fotografien zur Ver-

fügung. Aus diesen konnten sich einige Malerinnen  

 

Pfarrbüro Hassel:  Handy 0151 14879662 

Samstag,  31. August 2024: 
14.00 Uhr: Trauung Jessica Heiduczek und 

Andreas Altmeyer 
17.00 Uhr: Vorabendmesse, 1. Sterbeamt für 

Christa Janz 

Mittwoch,  4. September 2024: 
18.00 Uhr: Wortgottesdienst 

Samstag,  7. September 2024: 
17.00 Uhr: Familiengottesdienst zum Schulstart 

 

Eine Fotografie von Gerhard Grimm diente hier 
Liesel Brüll als Vorlage für ihr Gemälde. 

 
des Kunstvereins Saar ein oder mehrere Fotografien 

aussuchen. Der Reiz liegt in den verschiedenen Stil-

richtungen, mit welchen die Fotografien dargestellt 

und interpretiert werden. In der nun fertigen Aus-

stellung in der Rathausgalerie wird dem jeweiligen 

Gemälde die Originalfotografie, die als Vorlage ge-

dient hat, vorangestellt.  

Die Ausstellung trägt den Titel „Pinsel trifft Pixel“ 

und wurde als Wanderausstellung konzipiert.  

Ausstellungsdauer: 6. September bis 18. Oktober 2024 

Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch von 8 bis 16 

Uhr, Donnerstag von 8 bis 18 Uhr, Freitag von 8 bis 

12 Uhr  
 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu 
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KuckucksCor feierte zum elften Mal seinen Kerwemontag 

 

HASSEL, 19.08.2024 .  Kein Platz war im Hof an der Alten Schulturnhalle am 
Kerwemontag zu bekommen. Der KuckucksChor hatte zum elften Mal zu 
seinem Kerwemontag eingeladen. Unterstützt wurden die Sänger in diesem Jahr 
auch wieder durch die Schnapsmännjer. Alle warteten mit Spannung auf die 
Kerweredd. Hier teilte Mike White nach allen Richtungen aus und legte die 
Finger in die Wunden was alles hier in Hassel nicht funktioniert. „Mir duun 
iwwer de änn odder annere e bisje hetze. Mer schwätze nedd drumrum, sondern 
bissisch…“, sagte Mike White zu der Kerweredd. Hier bekamen auch die 
Politiker aus Berlin und St. Ingbert ihr Fett weg. „Jeder alles besser wisse und 
kritisiere, sich immer weniger ehrenamtlich engagiere, bei uns in Hassel nix 
passiere und mir müsse das Ganze akzeptiere, tolleriere und aach noch finan-
ziere!“ Das war wieder senationell und hat Riesenspass gemacht. 

Musikalische Unter-
stützung gab es von den „Original Werzbachkrainer“. 

 - wir / Fotos D. Wirth - 
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VHS startet mit neuem Programm 
 

HASSEL .  Die VHS-Nebenstelle Rohrbach/Hassel 
startet am Montag, den 2. September, mit ihrem neuen 
Programm. In der ersten Woche steht Waldbaden mit 
Hildegard Bünger, Stressmanagement-Trainerin und 
Burnout-Coachin, auf dem Programm. Dieses findet 
montags statt, und zwar am 2.9., 9.9., 16.9., 23.9., 30.9. 

und 7.10.2024, jeweils von 17:30 bis 19:00 Uhr (Nr. 
3.0166). Treffpunkt ist der Parkplatz Fröschenpfuhl. 

Waldbaden ist nicht einfach nur Spazierengehen im 
Wald. Es braucht Übung und Regelmäßigkeit, damit 
etwas nachhaltig wirkt. Was der Wald für Ihre Gesund-
heit und Ihr Wohlbefinden bietet, erfahren Sie im Kurs. 

Vom Parkplatz Fröschenpfuhl starten man in den Misch-
wald, der gleichermaßen bei stressbedingten Beschwer-
den sowie Herz-Kreislauf-Problemen ausgleichend und 
unterstützend wirken kann, da er die positiven Eigen-
schaften von Nadelwald (Stress) und Laubwald (Herz-
Kreislauf) in sich vereint. Bitte dem Wetter angepasste 

Kleidung mitbringen. Auch „Französische Konversa-
tion“ mit Wolfgang Bufe (Bürgerhaus Rohrbach, 
19:30-21:00 Uhr, Nr. 4.0864) startet an diesem Tag. 

Des Weiteren finden dienstags ab 3. September, von 
18-19:30 Uhr, ein Kurs „Zuschneiden und Nähen“ mit 
Karin Beck (4 Termine, Rathaus Hassel), ein Kochkurs 

„Österreichische Schmankerl“ mit Wolfgang Vogelge-
sang (2 Termine, 17:30-21 Uhr, Lehrküche BBZ, Hein-
rich-Laur-Str. 6, Nr. 3.0562) und „Englische Konver-
sation“ mit Wolfgang Bufe (18:30-20 Uhr, Bürgerhaus 
Rohrbach, Nr. 4.0664) statt. Der Italienisch-Anfänger-
kurs sowie der Pony-Schnupperkurs sind bereits belegt. 

Höfetour 

Außerdem findet die Höfetour zum Triebscheider 
Hof und zur Geistkircher Kapelle, diesmal mit Franz 
Stolz, am Freitag, den 13. September, ab 14:30 Uhr 
statt. Treffpunkt ist der Wanderparkplatz an der L 111 
vor dem Griesweiher. 

Der Besitzer des Triebscheider Hofes wird seinen 
Hof, ein modernes Reitsportzentrum mit Reithalle, 
Koppeln und Stallungen vorstellen. Modernste Aspek-
te der Pferdehaltung und Pferdeausbildung sowie the-
rapeutisches Reiten stehen auf dem Programm. Weiter 
geht es durchs Frohnsbachtal mit viel historischen 

Informationen zur Geistkircher Kapelle.  - cst - 
 

Anmeldung online auf der Internetseite der VHS unter 
www.vhs-igb.de oder per Anmeldeformular. Rückfra-
gen: Christa Strobel,  06894/5908933, Martin Wör-
ner,  06894/13-728 oder vhs-hassel@st-ingbert.de. 

 

Handball-Förderverein verjüngt Vorstand 
 

 

HASSEL .  Bei der Generalversammlung des Hand-
ball-Fördervereins Hassel im Juli 2024 fanden Neu-
wahlen statt, die eine wesentliche Verjüngung des 
Vereinsvorstandes brachten. Langjährige Vorstands-
mitglieder kandidierten nicht mehr. 

Als erster Vorsitzender wurde Jörg Stuiber-John 
gewählt. Sein Vertreter und zweiter Vorsitzender wur-
de Karsten Müller. Als Kassierer wird künftig Johan-
nes Beck fungieren, als Schriftführer Karsten Roser. 
Vier Beisitzer komplettieren den Vorstand: Christian 
Schauer, Frank Schauer, Michael Wagner und Thomas 

Werner. Markus Hoffmann und Wolfgang Kraut wer-
den künftig die Kasse prüfen. Die Wahlen erfolgten 
einstimmig.  

Ferner wurde beschlossen, am Dorffest teilzuneh-
men, weiter den Kartenverkauf und die Verpflegung 
während der Handballspiele zu übernehmen; auch die 
Durchführung der Blau-Weißen Nacht ist wieder ge-
plant. Außerdem wurde festgelegt, dass Armin Wie-
land, der über Jahrzehnte den Verein geführt hat, künf-
tig die Funktion des Ehrenvorsitzenden innehaben 
soll.  - cst - 

 

http://www.vhs-igb.de/

